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Rosenbauer Konzern   

 Metz L56 mit Speed-Lift für Kenia  

Karlsruhe, 4. Juli 2011 

Im Auftrag des „Ministry of Nairobi Metropolitan Development“ lieferte Metz Aerials ein Drehleiterfahrzeug Metz 

L56 nach Kenia an das „Nairobi City Council Fire Department“. Zusammen mit mehreren Tanklöschfahrzeugen 

von Rosenbauer ist die kundenspezifisch aufgebaute Drehleiter ein wesentliches Element der „Nairobi 

Wachstums- und Entwicklungsstrategie“ in der boomenden Hauptstadt.  Mit dem integrierten Fahrstuhl für drei 

Personen ist es möglich, einen extrem kurzen Rettungszyklus beim Einsatz zu gewährleisten. 

 

Zehn Brandalarmierungen täglich 

Bis 2030 wird die Einwohnerzahl von Nairobi auf über zwölf Millionen steigen. Höchste Anforderungen werden 

schon jetzt an die Sicherheits- und Rettungskräfte gestellt. Jeden Monat erreichen 300 Alarmierungsrufe das 

Nairobi City Council Fire Department. Diese Zahl umfasst reine Brandereignisse, ohne Berücksichtigung der 

technischen Einsätze. Dazu kommen Brände, die nicht gemeldet werden und daher auch in keiner Statistik 

aufscheinen.  

 

Tempo und Sicherheit 

Im Rahmen entsprechender Strategiemaßnahmen durch staatliche Institutionen in Kenia hat Rosenbauer im 

April ein Löschfahrzeug TLF 5.000 und zwei weitere TLF 10.000 nach Nairobi geliefert. Jetzt erfolgte seitens 

Metz Aerials die Übergabe einer Drehleiter L56 mit einem Fahrstuhl für drei Personen. Der Lift bewegt sich mit 

1,6 Metern in der Sekunde und erlaubt mit seiner Konstruktion einen schnellen und sicheren Überstieg vom 

Korb in den Lift. Im Korb kann auch ein Retter anwesend sein und Hilfestellung geben. Das alles reduziert die 

Zeit pro Zyklus und steigert Kapazitäten. So werden aus der Maximalhöhe in zwölf Minuten achtzehn Personen 

geborgen. Im Vergleich zu einem Zweimannlift, der in derselben Zeit nur 12 Personen retten kann. Das 

entspricht einer 50% höheren Rettungsquote.   

 

Die Metz L56 in Nairobi basiert auf einem Mercedes Benz Actros. Das Fahrzeug ist mit 300 KW (408 PS) 

motorisiert, verfügt über Telligent Schaltautomatik und ein Fahrerhaus mit niederem Dach, bei einer 

Gesamthöhe von 3.960 Millimetern. 

 

Anforderungen auf den Punkt gebracht  

Die Hubrettungseinrichtung besteht aus einem sechsteiligen Leitersatz mit einer Arbeitshöhe bis zu 56 Metern, 

Korbbodenhöhe 54 Meter. Eine Steuerung per CAN-Bus, das 3-D-Lastmesssystem und ein Überklappkorb für 

drei Personen sind weitere Eckdaten des Leiteraufbaus. Das Wendestrahlrohr auf der Leiterspitze ist 

ferngesteuert, das Podium in Aluminium-/Kunststofftechnik ausgeführt. Zur Ausstattung gehören auch 

Stromerzeuger, Windmessanlage, TCS (Target Control System) und VRS (Vertikales Rettungs System). Dazu 

kommen überlegene Ausladungswerte. Windgeschwindigkeiten bis 5 Bft (Beaufort) sind für die L56 auch kein 

Grund aufzugeben.  

 

Beste Referenzen, hoher Servicegrad  

Die Entscheidung für die L56 von Metz Aerials in Karlsruhe, erstmals präsentiert auf der Interschutz im Juni 

2010, traf der Auftraggeber wegen der ausgezeichneten Referenzen, dem bekannten hohen Servicegrad und 

den technischen Features exakt nach vorgegebenen Bedürfnissen.  

Über Metz Aerials 

Die Metz Aerials GmbH & Co. KG ist die Höhenrettungskompetenz im Rosenbauer Konzern. Am Standort Karlsruhe 

produzieren rund 280 Mitarbeiter vollautomatische, hydraulische Drehleitern und Hubrettungsbühnen in den Einsatzhöhen 

20 bis 61,5 m für Feuerwehren in der ganzen Welt. 
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Über den Rosenbauer Konzern 

Der Rosenbauer Konzern ist im abwehrenden Brand- und Katastrophenschutz der führende Hersteller von Spezialfahr-

zeugen für Flughäfen und Industrien. Als Full-Liner mit rund 2.050 Mitarbeitern und der breiten Palette an kommunalen 

Löschfahrzeugen und Hubrettungsgeräten nach europäischen sowie US-Normen, der umfassenden Baureihe an Flug-

hafen- und Industriefahrzeugen, modernsten Löschsystemen und feuerwehrspezifischer Ausrüstung ist Rosenbauer in über 

100 Ländern vertreten. 2010 erwirtschaftete der Rosenbauer Konzern einen Umsatz von knapp unter 600 m€.  

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an: 

Rosenbauer International AG 

Mag. Gerda Königstorfer, Unternehmenssprecher 

Paschinger Straße 90, 4060 Leonding, Austria 

Tel.: +43 732 67 94-568  

E-Mail: press@rosenbauer.com 

www.rosenbauer.com 
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